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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.LV».
Donnerstag den 2. September 1875.

(2768K-2)

Kundmachung.
luna ^ ^"chslriegsministcrium hat die Slcherstcl-
^ ? ° " Verfrachtung von militär - iirarischcn und

wweyr-Gütern für den ganzen Umfang der Monar-
lldnen?^ " ^ ^ " vorkommenden ausländischen Sta-
kr lur die Zcil vom ^.Jänner 1876 bis Endc Dezem.
»lt ^ lnittelst einer OffeNverhandlung angeord-
Arin."^ ^ ° " e n . auf welchen im Bereiche diefcr Mi<
reter o ° " ä ^"eihalb der Grenzen eincS odcr meh«
^ ^ " ' l ä n d c r die Verfrachtung von Seile der Un-
>velll> ^ ^ W d e n , wie die Strecken und Orte, für
oder w > ^"slelluug von ttoco-, dann Kalcschfuhren
sein »>^f"°^" ^ bic etwaige MilitärcScortc nülhig

zu em ^ ' ^ " ^ "u^ ^ l " unten folgenden Verzeichnisse
lninehtnen.

Veil« i! SlcherstellungSbedingungen sind bei der ersten
Kulluf. ,o "N ' " b'csem Blatte Nr. 197 vom 30sten

u«It 1875 bekannt gegeben; übrigens lünnen dieselben
ar t l l l / " ^ ^ ^ Gcneralcommando, bei dem ZeugS«
l>M ̂  ^ " ' bei dcr Pulocrfabril in Stein und bei

^ndt ls . und Oewerbclammern eingesehen wcrden.
"le Offerte müssen läi'gstenS

bls ^ ^ ^ ' S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

l"l»l!bn ^ ^ mittag», entweder bei dem Gmeral.Eom-
" °°«r bei dem Reichs<ltriegsministerium tixlangen.

^ Verzeichnis
Ml vorstehender ssutidmachnng sicherzustellenden

I ^ ' Frachtrouten und Veiwägen. ' )

^ ^ ° n d mi t Ausschluß der Eisenbahn

lidcr bis und umgekehrt ^-^^

M ° - H Kapsenberg **)
^ ^ > ^ <Eifc!,bah»sta!io!,) 200 si.
^llrai,, - *St. Veit ill
^ - ^ ^ Kärnlen
l'aib^ — 'Rudolfswertl,

^ ^ ^ — »Tlein
^ ^ - ^ ^tudolfswtNh ^«iavlstadt s ,^ «

., ^ Tarvi« »Malborghcllo
l̂°ßcns,,.. *Mont Predil

' " - Ferlach

v°tl°w ^ " Station in der Colonnc „b is " das Zeichen *
n u h ? , ' ° i « dorthin beziehungsweise y<,„ dort au« sind

»» "fserier ' " ^ " , sUr die Escorte nöthig und daher zu

"°n ^ ' ° ' ^ l l nach «apslnberg ist fllr Verführung
Gtitr« " ^ ^ " » b'" l̂ >, «0 und 10U Z°llzen»ncru zu

^ ^ > l ! ^ Voco, und Kaleschfuhren.

- ^ . Art der Leistung tm,m

Militär - Gutcr-Vslsilhrnn.q imit
.̂llsnahme der Vllpstcgs-Gcgen-
lundc und Getlcnsorlcch vom Frach-
^nmagazine der Eisenbahnen in

^ >N die Stadt oder Vorstädte, oder um-
?i?^" ' p " Zollzenlncr ohne Nu<' uud
"dlllden ans die ganze Strecke:

lur schwere Gegenstände,
"leichte ,. (Montur. Rll-

Ilungzgfgsnftilnde, leere Pactgefäße.
) bi« aus da« Lazarethfeld oder umgelehrt
3,^ Zollzexlner und ganze Strecke ohne

H ""f- und Abladen:

" l°'cht« „ (wie oben)
^ n ° ^ b l " Ältillcrit-Utbungsplah in

^ 3°n "llchst Graz, oder um^lchrt, per . ^ «
^ u n , Z "'"»"er °hne «uf- und Mlabcn auf ^ l l .

b / ^ / ° " z l Strecke:
' 'Uersührung unter 90 Zollzentner

'darüber.' " ° " ^ " " " "

ob,? ^ " " ^alsdorser Puluer.Magazinr,
N°n.t V " e b l t < Per Zollzentncr aus die
°°nze Strecke hw oder zurück:

ohn" ^ " l ' und Maden.

^ s s ' « " ' l . den «rtillerie-Uebung«Platz in
N / " Gra, °der umgelehrt fllr Ge-
aui >5 " Fuhrwerle bis 10Zollze«ln„

h " ' ° " »°nze Strecke.

st'n'a ? ^ " ^"ne-Url>ung«plab bci M -
. Auf- ° ,^ W " e h r t vcr Zollzentnei ohne
be» Verl ^ " " ' " " ' l die ganze Strecke:
« ""'Uhrung «nter :«) Zollzentner.

" von 3U ^ u. darüber

Station Art der Leistung ^

gj bis in das FuhrwesenSmaterial'Fililll«
depot in Schonau oder umgelehrl per
Zollzcnlner ohne Auf, und Nblaben auf
die ganze Strecke:

v. Vraz-Raaber Vhf. fllr schwereGegenfitlnde.
^ «hnhf.oerSttdd. „ „
„ Graz-Raabcr B. „ leichte «
« Vahnhs.derSUdb.,, ^ „

Militärgüter - Verführung vom
Pulvermagazine in Oalsdors ois
aus dae Tazarciliftld. odcr umge-
kehrt aus die ganze Strecke ohne
Aus- und Aliladen per Zollzentner
ohne Unterschied der Ladung.

Acbcrführung leerer oder mit
nicht mehr als N) Zollzcntucr be-
ladencr ürarischcr Fuhrwerke:

») vom Frachtcnmagazine der Eisenbahnen
in Vraz bis aus das kazarcthscld, oder
umgekehrt, Per ßuhrwcrl.

b) von demselben Frachttnmagazine bis
in die Stadt odcr Vorstädte, oder in
das ZcngS-Nrtlllcrie:Elabliffcmenl, und
umgelehrl, per Fnhnvcrl.

c) vom Frachlenmagazine der Graz-Maaber
Vahn bis in das Fuhrwesensmalerialt
Fillllldepot in der Schünan, ober um»
gelehrt per Fuhrwerk.

Ueversllhrunll voller, mit mehr
als 10 Zollzeulncr beladener ära-
rischer Fuhrwerke:

») vom Frachlenmagazine der Eisenbahnen
in Graz bis aus das Lazarethfeld, ober
umgekehrt, per Fuhrwerk,

d) von demselben Frachtenmagazine bis in
die Stadt oder Vorstädte, oder in das
ZeugöarlillcrieiEtllbslsscmlul, und umge»
lehrt, pcr Fuhrwerl.

c) vom Frachtcumagazinc der Orl>z»Rllllbrr
Vahn bls in daS Fuhrwrsensmlllcrial»

Graz Filialbrpot in der Schiwau, ober um:
gelehrt per Fuhrwert.

„,,h Deistellung )cr Üalcschsuhren: ôo ^

») einspännig fllr '/» Tag

Umgebung t,) zweispänmg fllr '/, Tag

c) „ nach Kalsdorf und retour
,, bi« aus den Artillerie'

Uebungsplah und retour.

Versührung von Kchuee, Qhm,
Schotcr, Gauschutt aus sümmlli-
chen Militär Etablissements in Graz
bis auf den hlcsür veftimmteu Hb-
lagerungsplatz.

») aus den halben Tag.
!>) „ ., ganzen „

Verführung von Requisiten, Sau-

material? aus Graz:

») blö aus den Nrt.'1!ebgpl,,o. umgl. perFuhr.
d) „ „ „ Iüs-schlcszpl, „ „ „ „
e) „ „ „Geu.-Utbgepl, „ , „ „ „
u) „ „ach '̂lkbenllu
«) „ in dir veifchitdenenKasernen der ^vtadt,

und nlngllshil, per Fuhr.

Hcistcllung angeschirrter Pferde:

») Vier Pferde auf den ganzrn Tag
l>) „ „ „ „ h°lden „
c) zwcl „ „ „ „ „
aus die Difinnz vom ^azallthstld« bi» in da» Zeug«»
Nil«ll«ie.Gebäude in dcr i!a,arethn«sje

<3) zwei Pferde aus den halben Tag u z,
vom ^azarethfeldt bis zum Frachten- Maga:

zine der Silobahn,
vom Zenghausc am ffranzensplalHe bis zum

Frachten-Magazine der Slldbahn.

L) vier Pferde auf den halben Tag vom
Zsugsartillslis - Gebäude in der ^uzarelh-
aafsc bi« zum Fiachtenmagaziuc der Sl ld:
bahn.

Deistellung von bespannten Fracht-

fuhrwerken im Sladtpomöno:

») zwrispäiinige fllr den ganzen Tag.
b) ., « „ halben „

Eifenbahn. Verfllhrunq per Sporco Zollzrntncr:
Station Zum dortigen Pnlvelmaga,'» ^ ^ «

in Üaibach °ber zum Fuhrwerl^lDtPl» ul vioo vo»,
in die Stab! '̂aibach

» einer einspännigcn Kalrfche « «
.̂aibach « si^^- zivcifpälungen Kalesche ^ ^» - .
und ^ eine«! rmspänlngm Frachlwa^en» ^ 3>^ 5»0 ft

Umaebunll ^ "nrS zwclfpNinilgcl, stlachlwagme ^ t:
» zweier anaesch'rrten Pferde 3 «

Station Vrt der Leistung ^

Ueberfllhrung des Brennholzes sammt lluf»
und Abladen, bann Schlichten auf zwei
Klafter Hühe per Kubil Klafter:
«) vom städtischen Schwemmplahe auf dn«

neuen ärarischen Holzplatz der Pulver-
fabrik ;

l») vom städtischen Schwemmplahe zum
Pulvertrockenwerle am nördlichen «nbe
des Etablissements

Stell, lleberfUhrung von Vrennhol;nebst «uf- und
. . Abladen ohne Schlichten,
m Kram <,) vom neuen llrarischen Holzplahe in ^ , ,

das Salpetcrmagazin; ^ " " '
und (î  vom alten ot^r neuen llrarischen Holz:

Playc in die Kaserne am Kahenberg.

eines einspännigen Fracht
wagen« für bm

« eine« zweispännigen Fracht-
Z Wagens ganzen
<3 eine« Paare« Pferde mit 2
A keitcrwagen zur Holzver- ober halben
3> fllhrung von den beiden

Holzplätzcn zum Holz- Tag
schoppen

Vcifirllnng von einem Paar angeschirrten
Pferden fllr eine ärarijchr Kalesche fllr

St. Veit einen halben und ganzen Tag
in o^«»«, Verführung von der Eisenbahn-Station ' " sl.
in «arnlen ^ , ^ ^ ^ ^ Salpeter - Magazine

<n S l , Veit per Sporco - Zentner für
einen halben oder ganzen Tag

O. k. Militär-Intendanz M Vraz,
l875.

(2763—2) Nr. 29«.

Lehrerinstelle.
Wegen Besetzung der an der Volksschule in

Mottling erledigten Stelle einer Lehrerin mit 400 ft.
Gehalt und freier Wohnung wird der Concurs

bis 15. September
ausgeschrieben.

Gesuche an den Ortsschulrath in Mottling.
K. t. Bezirksschulrats Tschernembl, am

16. Auqust 1875.

(2755—2) Nr. 294.

Lehmstclle.
An der neuerrichteten Volksschule in Suhor,

Gerichtsbezirk Mottling, ist die Lehrerstelle zu be-
setzen.

Mit dieser Stelle ist ein Iahresgehalt von
500 st. und der Genuß einer freien Wohnung
verbunden.

Bewerber wollen ihre documentierten Gesuche
bis 15. September 1 8 7 5

dem Ortsschulrathe in Suhor im Wege der un«
mittelbar vorgesetzten Behörde überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Tschernembl, am 5ten
Auqust 1875.

(2833—3) Nr. 3579.

Diurnistcn-Aufnahme.
Bei dem gefertigten Bezirksgerichte wird für

die Arbeiten zur neuen Grundbuchsanlegung für

die Dauer des BedarfeS ein Diurnist gegen ein

Tagyeld zwischen 90 kr. bis 1 st. 20 kr. sogleich

aufgenommen.

Bewerber um diese Stelle haben sich mit

einer schönen, leserlichen Handschrift, Kenntnis der

slovenischen und deutschen Sprache und der für

dieses wichtige Geschäft erforderlichen Geschafts-

kenntnisse auszuweisen.

Ingleichen wird bei dem gefertigten VezirkS-

gerichte ein zweiter Diurnist gegen daS Taggelb

per 80 kr. bis Ende dieses IahreS sogleich auf-

genommen.

Bewerber um diese SteNe haben sich gleich-

. falls der vollkommenen Kenntnis der slovenischen

und deutschen Sprache in Wort und Schrift, einer

leserlichen correcten Handschrift und über ein tadel-

loses Borleben auszuweisen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, den 27sten

August 1875.
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A n z e i g e b l a t t .
(2327—3) Nr. 7039.

Dritte ezc. Feilbietung.
B^'m t. l. VczirlS^llchle gcistriz

wird hiemit belannt gemacht:
Es set in der Erccutionssache des

Nlefauder Lican von Fcistriz wider Ioscf
Ro ö von Verbica Nr. 20 übcr Einoer-
stan^llls beider Theile die mit dem Be<
jcheidc nom 19 Fcbruar 1875. Z. 1811,
auf den 16 Juli und 17 August ange«
ordr. e «:ste unk zweite ^cilbietung der
dcm Ios.f Roiö ^chöri^cn, im Grund«
buch.' der H r l schift I.blaniz sub Ur5.«
Nr. 179 oorlommendcn Realität mit dem
als abgehalten erNärt, daß es bei der am

17. S e p t e m b e r l. I .

angeordneten dritten exec. Realfeilbietung
sein Verbleiben habe.

K. l. Bezills^ericht Feistriz, am lOten
Jul i 1875.

(2813—1) Nr. 4416.

Executive
ReülitäteN'Verstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz und
Martin Femc von Polane die exec. Ver«
steigerung dcr der Katharina Ilooar von
GoiSd gehörigen, gerichtlich auf 3975 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Sittich 8ud Urb.'Nr. 207 und :.'O8 vor»
komm, ndcn Realität bcw lliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Ok tobe r
und die dritte auf den

22 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei t>er
dritten aber auch unter demselben hintan«
acgeben werden wild.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
^icilationscommisfiün zu erlegen hat, so«
wie da« Schätzungsprototoll und der
GrundouchSerttact tonnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Llttai, am 3ien
»ugust 1«75.

(2507—1) Nr. 3»05.

Erecutive
Rcalitätcu Velstei^elung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
Wird bekannt gemacht:

Eö iei'üb^ Ansuchen dcS Gcorg Za<
verl von Kramburg die eiecutioe Verstei-
gerung der dem Andreas Perne von Rupa
gehüli^en. gctichtlich auf 440 fi. geschätzten
im G-undbuche oes l. k. Bezirksgerichtes
Kraii-.durg «ud Grm,db..Nr. 326 ^ ooi-
lummcndcn Rc^.litül i)ew. 200 ft. o. 8. o.
bewilligt und hiezu tue» Fei!bittung«^Tag«
satzungen, und zwar die erste auj den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die drittl. auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzki mit dcm Beisätze cmge-
'?lVllcl wortxn, daß die Realität bei der
ersten lind zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Scbähllllgswerth, bei dcr dritten
Feilbieti'lig aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonebeoingnifse, wornalt
insbesondere jeder ^icitant vor dem ge-
wachlcn Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der Llcitationscommifsion zu er-
l«yen hat, sowie das SchÜtzungsprotololl
und dcr Onmdduchscrtruct lmmtn in der
d'cs^rchi^en Registratur ewaesehen
w«d«i,.

25. I u l i ' - I ^ " ' " ^ ' «"'"bur°' a°

(2796—1) Nr. 4441. ,

Relicitation.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wip.

pach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l. Finanz.

procurator für Kram do praoZ. 1. August
1875. Z. 4441 , in der Executionssache
wider Maria Vovl von Gr.sche Nr. 22
als Eiecutin und Josef Mislej von eben.
dort Nr. 29 als Erstehet, zur Einbrin-
gung der zufolge Meistbotso.ltheilungs«
deschcides vom 26. Jänner 1875, Z 497,
dem hohen Nerar zugewiesenen Verzugs«
Posten per 90 fl. 90 kr. c. 8. e. wegen
nicht erfüllter Licilationsbedin^nisse in die
erec. Rcllcitation der 8ud tow. I , P23. 50
2a Gut Neuloffel cinlommenden, in Glische
gelegenen Realität gcw'lli^et und zu deren
Vornahme die einzige Tagfahung aus den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
um 9 Uhl vormittags, in dieser Gerichts«
lanzlei mit dem Beisatze angeordnet wo»
den, daß hiebet obige Realität um jeden
Preis hintangegeben wird.

K. l . Bezirksgericht Nlppach, am
7. August 1875.

(2821—1) Nr. 12387.

Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. slädt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Ogoreuz. durch Dr . 0. Schrey, die erec.
Versteigerung der dem Johann Hoöevar
von Tlate gehörigen, gerichtlich auf 1838 ft.
geschätzten, im Grundbuche Seijenberg 8ub
Rcls. - Nr. 710 vorkommenden Realität,
mit Nusichluß der wegvertauften, im Pro-
tokolle vom 7. Jänner 187l), Z. 323,
verzeichneten Parzellen ncto. 134 fl. 38 lr.
sammt »nhang und 194 ft. 67 lr. sammt
Anyang bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

20. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis I l i Uhr,
im Amtsqebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangeaeben wird.

Die kicilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemach-
tem Anbote ein 10°/, Vadium zu Han-
den der Licitalionscommisslon zu erlegen
hat, sowie das SchätzunaSprolololl und
der GlundbuchSeltrucl können in der
diesgerichtlichen Registratur emgesche»'
werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. Ju l i 1875.

(2827—1) Nr. 5970, 6011-6014.

Executive

Realitälen-Verstl igerung.
Vom l. k. stävl..deleg. Bezirksgerichte

RudolfswcNh wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Haupt.

fteuerawleS Rudolft-werih in ^ellretung
des hohcn AerarS zur Hereinbringung dcr
Steuer- und GrundentlastungS.Nuckstände
die eiec, Versteigerung nachstehender Rea-
litäten, als:

1. der dem Johann Sedlar von Unter,
lronau gehörigen, grrichilich auf 195 ft.
bewirtheten Realität 26 Grundbuch Plc-
terjach Uid.'Nr. 207 pcto. 80 f i . 25 kl. ;

2. der dem Johann Turk vo«, Selo
bei Hasenberg Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
auf 1000 fi. bewerlheien Realität ad
Grundbuch Commenda Rudolf?werth Urb.»
Nr. 71 und 72 ' / , M o . 126 fl. 45 lr j

3. der dem Johann Turk von Selo
bei Hascnberg Nr. 5 gehör,gcli, gerichtlich
auf 2005 fl. geschützten Realität ad Grund-
buch Ci mmenda Rudolfswerth Rctf.-
Nr. 68 pLto. 135 ft. 64 ' / , kr ;

4. der dem Michael Vt l ta l i i von
Lola gehörigen, gerichtlich auf 1180 ft. be-

wertheten Realität ad Grundbuch Klingen-
felS 8ud Rc, f . -Nr . 230 poto. 169 fi.
89 l r . ;

5. der dem Johann Honigmann von
Unterthurn gehörigen, gerichtlich auf
1257 fl. geschätzten Realität aä Grund,
buch «iuödt Rctf.'Nr. 8 pcto. 127 ft.
73 ' / , kr. bewilliget und hiczu drei Feil.
bietungS'Tagsatzungen für simmtliche Rea-
litäten, und zwar die etste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

22. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hierorligen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dieft
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
^eilbietung nur um«der übcr dcm Schätz-
ungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden

Die öicitatiol'sbedingnisse, wonach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie d^s Schätzunqsprototoll und der
Grundbuchseil^act können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.'deleg. Iezirlsaericht Ru«
dolfswerth. am 20. August 1875.

(2820—1) Nr. 10573.

Uebertragung
dritter exec. Feilb'ietung.

Vom l. l . städl.'deleg. Beziltsgcrlchte
in Laibach wird belannt gegeben:

ES sei über Ansuchen des Hcimich
Maurer, durch Dr . Razlaa, die mit dem
Gescheide vom 6. Ma i 1875. Z. 6645.
auf den 9. Juni 1875 angcordntc dritte
executive Feilbietung der in den Verlaß
dcr Maria Selan gehörigen Realität Rctf..
Nr. 12 2ä Pfalz Uaivach in Wailsch Eonsc..
Nr. 40/25 auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergelichtS mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

6. l . stäbt.-deleg. Gezirtsgei icht Lai<
bach, am 22. Juni 1875.

(2795—2) Nr. 4486.

Exec. Fahrnisse-, Besitz- und
Genußrechte -Versteigerung.!

Vom k. l. Vczlrlsgeüchle Nussensuß ^
wird belannt gegeben: !

Es sei über Ansuchen des Josef Za.
loker von Vinec, durch Dr. Skedl. die
erec. Versteigerung der dem Herrn Karl
Dolimr von Nussenfuß gehörigen, gerich-
lich auf 321 ft. 80 lr. geschätzten Fahr«
nlsse und nachstehende Besitz, und Genuß«!
rechte, und zwar:

2) auf dic mlttelst Kaufvertrags vom
I. Jänner 1804 vom Franz And. Pob.r
erkauften, zur Schrott'fchen Gilt Nuss.n-
fuß gehörigen Aclerpaizcllen Nr. 42 und
43 „rm gtrenß" im erhobenen Schätz»
weitde per 400 f l . sammt der davauf lie»
findllchen Wolin- und Wirthschaslt<gcbäu-
den im erhobenen Wctthe per 1862 fl.;

b) auf die zu der im (Arundbuche
der Herrschaft Nassenfuß vorkommenden
Realität gehörigen Parzellen, und zwar
Wicsparzelle Nr. 712 in Loschice lm er-
hobenen Werthe per 150 ft., Wa«dpar<
zellen Nr. 319/48 ad 320/68 per 100 ft.,
Hutweideparzelle Nr. 3 «9/49 per 5 fl,
zusammen im erhobenen Werthe per 255fl..

c) auf den von Franz Pretner mittelst
deS Kaufvertrages vom 16. September
1847 ellaujten, in keinem Grundbuchs
vorkommenden Ack r in Stajnel Parz»
Nr 254, im erhobenen Wcrlhe von 25)0 ft.

d) auf den von Mathias Kaiser vo>,
Nassenfuß mittelst des Kaufvertrages vom

5 Jänner 1855 erkauften, früher der
Pfarllitche St . Peter zu Obernassensoß
gehörig gewesenen Acker in Pododeschenca
lm erhobenen Writhe per 300 ft.;

0) auf den in der lrainischer» Land-
tafel Acker „?i2uav2." im erhobenen Wirthe
per 350 f l . , auf ok Weideparzelle per
10 ft., auf die in dtrsllben Wandtafel vor-

kommende Wicse „v Mi«66k" per 200 si>,
zusammen im Wcithc per 560 fl. « "

t) auf die in derselben Laudlafcl M
kommende, zur Kaplaneigilt Nassenfuß»°
hörige Wiese (Wechsel) in »ruä^vk "
erhobenen Werthe per 100 fi ^w'W
und zur Vornahme der Fährnisse dlt 6°«
satzungcn c>uf den

13. Scp tember und
4. O l t o b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr und dtt N'
sitzrechte auf den

1 3 . S e p t e m b e r ,
dann

4. und 28 . O l l o b e r l 8 7 b ' ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, ^ ' " 3 " ^
mit dem Beisätze angeoidnct, daß
Fahrnisse bei der zwritcn, die OesiM'
aber erst bei der dritten FeilbittM'N"""
dem Schähwerlhe Hinlangegeben wtlv '

K. l. BczirtSgericht Nassenfuß, °"
l4. Juli 1875. ^

(2750—2) Nr. l i b ^ '

Edict.
Vom k. l. städt.-deleg. B e z i M " ' "

Laibach als AbhandlungSinst^nz tve ,̂̂
diejenigen, welche als Gläubiger W ^
Verlassmschaft des am 2 l . ssebr»" i » ^
ohne Testament verstorbenen Johann ^
laverh. Grundbesitze von Dravlje M . " '
eine Fvtdenlng zu slcllcu habcri, aw
fordert, bei zur Anmeldung und Da"1
»ng ihrer Ansprüche am

13 S e p t e m b e r I 8 ? b ,
vormittag 9 Uhr. in dcr AmtSlMle« .
l. l. Notars Dr. O. Suppanz in ^ .
zu erscheinen oder bis dahin ih'-t ^. ^)
gung schriftlich einzubringen, "M«« ,
densclden an die Verlasslnschaft, lve"
durch Gezahlung der angemeldeter! u ^,,
lutlgtl, erschöpft würde, kcin l v c i M ^
Anspruch zustande, als insofernc lh>" ^
Pfandrecht gebührt. .. ^

K. l. städl.d^leg. Ve^irlSgtl'^
boch, am 13. ^igusl 1875. ^ ^ - - > - '

( 2742 -3 ) ?il. ^

Erillncrullg ,,̂ <
an M i c h a e l S a i z und dcssen °U>"

<örbc„, ulchelanulen Aufel'th"ll> ' . ^
Von dem Gezill^erichtc ^ " <,ll<

wird dem Michael Saiz und ^ 1 ' ^ .,^,
fälligen Erben, unbekannten »ufe"ly
hiemit erinnert: c> sel^'

ES habe bei diesem Gerichte 3 ° ' ^
oilar von ^esta Nr. 6, durch ^ ^ i c h ^
toolö als Stellvertreter, gegen ^ ^ » ,
Saizund ttssen ullfällige Erben, ^ j ^
ten Aufenttialtc«,, die Klagc aul jiil
rung und ^öschuugSgestatlui'g " ,̂dZ<
M'chael Su'z auf Belg-Nr. l i l / ^ ^l lß'
ad Herrschaft Thurnamharl, da«>" ,^^,i<
N. .610 äd Helrschajt ^"rt lcld ^ t
licrttn Foit".'!ung p.-l 196 ft. ^ ^ h a l ' » '
Anhang eingebracht, worüber die "
lungS'Tagsatzung auf den

7. S e p t e m b e r I S ' " -
vormittags 9 Uhr, anaeo'dnst >? ^

Da der UufeMhallöort d " h ^
dlefem Gerichte unbekannt " " ° hlvese"
vielleicht aus den l. l. Erblanden ^
,st, so hat man zu semcr V e ^ ^
auf seine Gefahr und Kosten ^ ^ l
Georg Kocianiö von Gurlfcld l>l
3.ä lu:wm bcftellt. ^ ^ li^

Derselbe wird hieoon zu " ^, tt«
verständigt, damit er allensa" ^ ^ gi>
ter Zeit selbst erscheinen od" ,"1 . ^ s .
dern Sachwalter bestellen »no ^ 0^
richte namhaft machen, uberha"»' ^ 0
nungsmüßigen Wege eins«« ' ^ l H
zu seiner Vertheidigung " ' g d '̂
Schritte einleiten könne, «"d « ^ ^
Rechtssache mit dcm a"fgeN" ^ i c h ^ ,
nach den Bestimmungen d ^ , V
nung verhandelt werden «"° ^
klagte, welchem es ü b u g e n ^ ^
Recblsb^clfe anch dem bena ' ^ a
tor an die Hand zu geben, ^ ssF
einer Vcrabsüumung enlftel,« ^
selbst beizumessen haben w ' ^ ^ l d ,

K. k. Bezirksgericht ^ "
14. November 1874. ^
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(2445-3) Nr. 880. ,

Vrecutive
^e^litäteu-Vclfteigeruttss.
^ . . " '' ' ' Vezn-ltverichtc Mottling
l°lrd betanm gemacht:
l,««^^ ^ " b " Ansuchrn dcS Mi lo Zu.
p°nic m Grüblje die exec. Versteigerm.«
" ' ° " ' ' 2ure Iurajcfiic in Otlug Nr. 17
^ ^ ^richtlich auf 2236 f l . geschah-
" ^ a l . t ä l , Extr.-Nr.132 der Steuer-
uemclnbe Gradaz bewilligt und hiezu drei
trn7"u»us.Tl.glatzungcn, und zwar die
"st« auf den

kl« »wl. ^ / S e p t e m b e r ,
°'t zweite auf dcn

M xi . , ^ ' O l l o b e r
" " die d'ittr auf dm
iel>e« ^ ' November 1 8 7 5 ,
dlcle Ä ^ " " ' "a»S von 9 bis 10 Uhr, in
°l»>. . ^""zlei mit dem Anhange ange-

" " l worden, daß die Realität bei der
^ . " ""d zweiten Fcill'lttung nur um oder

l dem Schätzungswert!), bei der dritten
tve r>^ " "er demselben yintangegcben

"pcn wird.
insbss ^cilcaiontzbedingnisse, wornach
A n ? " lcdcr Licitant vor gemachtem
der ! . / " . ' ^ p^z - Radium zu Handen
s° w!'"^'°"^^'"w>ssion zu erlegen hat,
Grün!.!, Schäpungsprolololl und der
liH^uchsctllact töni'.cn in dcr dicsge-

3^" Negiftralur eingesehen werden.

^ ^ 5 ) Nr. 3599.

^ecutive Feilbietuug.
d»ird? ^ " l. l. BezirlSgerichtc SMich

^'emit bekannt gemacht:
8il,°n ^ über das Ansuchen der t. t.
ton Q^culatur von ^^i^uch gegen An-
ittülts/^" ^^" Hraslovdol wegcn auS dem
schul ' ^uswe.sc vom 23. Ma i 1872
« N " 4 i 3 f l . ö. W. e.g. o. in die
lcrp li^^llhc Versteigerung der dem letz«
8<lt ^/^'«cl!, im Grundbuch? iiä Pfarr-
t n ^ „ a "t 8ud Urt»..Nr. 11? oortom-
lich " Uicaliliil in Hrustovdol im gerichl-
AZy Ebenen SchätzungSwe/the von
"Oh»!,? ' ^ ' ^ ' UcwiU'ljl und zur Vor-
3tll^ .^sclben vor diesem Gerichte die

lUNgs.Tllgsahunucn auf dcn
"Us Ken ^^- S e p t e m b e r ,

u « ^ u f ^ ^ . O k t o b e r

iedlSln^' ^ " v c m b c r 1 8 7 5 ,
«lnha». ^rmittagö um 9 Uhr, mit dem
lllill , ^ ,^'lnnu worden, daß obige Rca-
^l'full« ^^ lchtcn Fcilbletung bei
^Ük»ns . ^ ^ erzieltem oocr übelbolenem
^tislbi/. ^ ^ " " ^ r demselben an den

Die ? hintangegeben werden wird.
tzllng^ ,'^llltionsbcdinnnissc, das Echii-
^Nen . , °U und der Orundbuchsextract
^ n l i H ^ dttsem berichte in dcn ge-

st ̂ ""Mtsstunden eingesehen werden.
Juli ',^^>ttögcr,cht Sill.ch, am 14lcn

^ T ^
^ Nr. 3040.

^ b e l , ^ ' -̂ Bezillegcrichte AdelSbcrg
Eg. " l ncmucht:

^Utatu, ' ^ " ""sulhcn dcr l. l. Finanz.
. 3 d ^ ' mbc,ch ,.<>„,. des h. AerarS

o"lll!°tr>. "°stul,gssondes die executive
?°l gch«, ̂  dcr dcm Josef Smcrdu von
I^ len V^llerichtl ich uuf 1735 fl ge-

?'ll'get ' huld ig« 262 f l . 52 ' / . lr.
' ^ " 8 M ^ ^ ' ^ ' drei Fe.lbiclunus.Ta«.

""d zwar dic erste ans dcn
' ^ l e ^ ' ^ p t e m b e r ,

^eslllal. ' ^ ° vembe r 1 8 7 5 ,

l 2 Uhr,
^ " " « ß e ^ ' ^ ' ' ^ " " angeordnet
t>,° ^eitc» ^^s'ndrcc»lilät dci dcr eisten
^ ^chil lzun^^"""» "ur um oder «bcr

be» der dlitttu aber
l°. "leiben hinlangegcbcn werden

V l . ? "n 1()U/ ...^"itant vor gemachtem
°"^oumn«< " ' " " zu Handen der

"'""ll ion zu erlegen hat, so

wie das Schähungsprotololl >md der
GrundbnchOeftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur cingcschen wcr^e.:.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
15. April 1875.

(2529—2) Nr. 8377.

Executive
Rcalitätcll-VclfteMNMst.

Vom l. l. vczirtbllrrichtc Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ös sei übcr Unsuchcll dcr Anna Po»
nlloar die executive Versteigcruna der dem
minderj. Johann Ponilvar von Prcdstrug
gehörigen, gerichtllch aus 1030 f l . geschätz-
ten Realität sud Urb. - Nr. 28, 30, 31.
32 aä Zobclsberg vorlommel'den Realität
bewllliqet und hiezu dre, Feil^ietunge-Tag-
satzungen, nnd zwar die erlie auj den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtslocale mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilat b?i
dcr ersten und zweiten Hcildletnng nur nm
oder über dem Sckichnngswerth, bei oer
drillen aber auch unter demsclben hintan-
gegtben werden wird.

Die ^icillltionsbedingnisse, wornach
insbtsondcre jeder l'lcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Badium zu Handen
dcr Licitütionscommissiou zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Glundlmchsextract ldnnen in der diesge-
richtlichen Rcssiftratur eingesche« werden.

«. l . Vczlrlsgcricht Großlaschiz. am
6. Dezunber !874

(2021—2) N l . I350.

Executive Fcilbietuug.
Bon dcm l. k. Bezirksgerichte Siltlch

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei von dichln Oerichte über daS

Ansuchen dcr l. l. ftinanzprocuralur von
^ailiach gegen Union Pcljl^uu. von Draga
wegen auS dcm Rüchlandsaueweise vom
23. Ma i 1872 schuldigen 521 fl, 77 '/, lr.
ö. W. o. 8. o. in die rxec. iifsenlliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Glundbuche drr Hcllschufl Slltlch Rcuger-
aml mld Ulb.^vlr. 20 und 21 vorkom-
menden Realität in Dlugo, im ^tlichllich
eihobeucn Schatzungewtllhe von K113 ft.
0. W. bcwllllgct und zur Pornahlne der-
selben vor dicscm Vciichtc die drei Fcil-
bietungS'Tagsutzungcn auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
auf den

2 1 . Ok tobe r
und auf dcn

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr mit drm
«llnhange bestimmt wordcl,, daß obige Rea»
lllal nur bei dcr letzte» Fcilblclung bei
allcüfalls richt crzicllrm odcr übclliolencm
Schcitzun^swcrlhc auch unter dcmsllbcn an
dcn wiclsldictcndcn hiiilangc^cbcn wird.

Die ^icilulionsbcdmttnisse, das Scha»
tzungSprolvloll und der Grundbuchscxtracl
tonnen bei diese > Gelichte in dcn gewöhn«
llchen AmlSstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. l. Äczillsgcrichl Sittich, am 14ten
In l i 1875.

(2ti?2—2) Nr. 874.

Executive Feilbietullss.
Vom l. l. Äczirlsgelichlc Klvnuu wird

hlcmit bekannt gemacht:
Es sei üorr Ansuchen deS Johann Tar-

maun von Kronen Nr. 68 gegen Vlasius
Hiral von Kronau Hs.-Nr. 12 wegen
schuldige« 147 f l . 78 t>. ö. W. e. «. c. in
die exec, öffentliche Vc^steigernng dcr dem
lehlern gehörigen, im Grundbuche der
Hcrrfchaft WeißenfclS l,ud Urb-Nr. 239
vorlommcodtl,, zu Kronau «ud (5onjc.»
Nr. 12 liegenden Realität, im gerichtlich er«
hobcncn Schahungewcrlhc von 1400 f l .
ö. W. bewilliget und zur Voinahmc der-
selben die cxcc. Tagfahungen auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
auf den

27. O l l o b e r
und auf den

2 7. Novembe r 1 8 7 5 ,
jedesmal 9 Uhr vormittags, hiergcrichls

j mil dcm Anhange bestimmt worden, daß

die feilzubietende Realität nur bei der letz»
ten Hcllbiclung auch unter dcm Schii-
tzuiigswerthe an den Meistbietenden hint-
angeaebcn werde.

Das SchlltzungSprotololl, der Grund-
buchscftract und die KicitationSbedingnisse,
können bei beisem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am I4ten
Mai 1875.

(2675—3) Nr. 5610.

Zweite und dritte exee.
Feilbietultst.

I m Nachaange zum Edicle vom 6ten
April 1875, Z. 2190, in der Executions-
sache deS Anton Hudolin von Sodcrschiz
gegen Johann Pllounil v on Schlgmariz
pcw. 95 f l . c. 8. c. wird bekannt ge-
macht, daß zur erste« Fcilbietung drr Rea-
lität liud Urb.-Nr. 1028 kä Herrfchafl
Reifniz, deren Werth im Wege dcr Schü-
hungsbcrichtigung auf 600 f l . ermittelt
wurde, lein Kauflustiger erschienen ist,
daher es bei dcn weiteren Fcilbietungen

18. S e p t e m b e r und
19. O k t o b e r 1 8 7 b

zu verbleiben hat.
K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 18lcn

»uaust 1875.
(2747—2) Nr. 12834.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom l. l. städt.'dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird lw Nachhange zum Edicle
vom 10. Ma i 1875, Z. 6432, bekannt
gemacht:

Es seien in Slattgcbuna dcS vom
Exccutionbführcr clnvtlsländllch mit dem
Exccutcn gestellten Begehrens die mil dem
Bescheide vom 10. Ma l 1875, Z. 6432,
auf den 14. Jul i und 14. August l. I .
angeordneten excc. Fcilbielun^cn dcr dem
Johann Hocevar von Tlalc gehörigen
Rcalilüt Rclf.-Nr. 710.1 ' . N. 1 uä Sei-
senberg mit dem für abgehalten erklärt
worden, daß eS lediglich bei dcr mit t»cm<
selben Bescheide auf dcn

15. S e p t e m b e r 1 8 7 5
angeordneten dritten exec. Feilvictung mit
dem fl ühlln Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. stadt -dclcg. Bezirksgericht vai«
bach, am 14. Jul i 1875.

(2470—3) Nr. 5722.

Executive
NcMäten Vcrstcigmmg.

Voul l. l. stüdl.'dclcg. BczlllSgcilchle
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über »nfuchcn dcr l. l. Fi-
nanzprocuralur in Verllelung des hohen
Acrars und GruntentlaslungsfondeS zur
Hcrcinbringung dcr Slcucr- und Grund-
cnllastungsrückständc die exec. Vclsteiae-
rung nachstchcndrr Realitäten, als:

1. Der dcm Herrn Fran, Vibic
in ttandia gchöligcn, gc.ichllich auf 5620 ft.
geschätzten Rculiläl, llä Glundbuch Kapitel-
hclrjchajt Rudolfsuierlh, Gul Stauden,
Rclf.-Nr. 145 und kä Rupcrlshof «ud
Ulb.-Nr. 75 poto. 356 fl. 95 l r . ;

2. der dem Johann Smelle von Po«
la»jc gehörigen, gerichtlich auf 1135 ft.
geschätzten Rculitat «,ä Grundbuch Wein-
es Rclf.'Nr. 195 l.ow. 193 ft. 60 ' / , lr.
iamml «nhang bewilliget und hiezu orei^
FcilbiclungS-Tagiahun^cn, und zwar für
alle obbcnannlen Rcalltätcn die erste auf
dcn

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O l t o b e r
und die dritte auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hierortigen Gcrichlslanzle! mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Pfandrealitalen bei der ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über dcm Scha-
hungswcrlh, bci der dritten aber uuch unter
demselben hinlangeacbcn werden.

Die tticilalionsbeomanisse, wornach
insbesondere jedcr Vnilanl vorgemachtem
Anbote ein 10°/„ Vabium zu Hunden der
^icilationscommijsion zu erlegen hat, so»
wie das Schahllngsprolololl und der
Grundbuchs extract lönncn in der die«-
gerichtlichen Registratur c,ngeschen wndcn.

K. l. stadt.. dclcg. Bezillsgericht Ru-
dolfswcrth, am 19. Jum 1875.

(2751—3) Nr. 13335.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . stlibt..deleg. Vezirlsgerichle

^aibach wird bekannt gegeben:
ES seien die mit dieSgerichtlichem Ve-

scheide vom 10. Ma i l. I . Z. 5589, auf
den 14. Jul i und 14. August l. I . anbe-
räumten ersten zwei Feilbietungen der dem
Anton Grajer von Sostro gehörigen und
von der l. l . Finanzprocuratur für Krain
now. dcS hohen NcrarS M o . 6 fl. sammt
Anhang in Execution gezogenen Realität
Urb.-Nr. 9, Rclf.-Nr. 2 ' / , lui Kroiftnegg
im Einverständnis beider ExelutionSthelle
mit dem Beisätze für abgehalten erlllirt
worden, daß es nun bei der auf den

15. S e p t e m b e r l. I .

ansseordnelen dritten exec. Feilbietung mlt
dem frühern Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20, Jul i 1875.

(2744 - 3 ) Nr. 2645.

Erecutive
Realitäteu-Verfteiqcrung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sri über Ansuchen der Marga-
rethe Sor i i von Lole die ex«. Versteige»
rung der dcm Franz Soric von Kobile ge-
hörigen, gerichtlich auf 1531 fi. bewerthe-
ten Realität sammt An- und Zugehör »eaen
auS dem Vergleiche vom 3. Ma i 1873,
Z. 2274. schuldiger 137 fl. 60 lr. aä
Herrschaft «surlfeld Gerg-Nr- 1190 be-
will gct und hiczu drei FeilbietungS-Tag-
satzuslgen, und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O l l o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 b ,
jedlSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealit«
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werben wird.

Die LicltationSbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachte»
Anbote ein 10"/<, Vodlum zu Handen der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so
wie daS SchähungSprotololl und der
Grundbuchscxtracl können in der dieSge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
17. Juni 1875.

(2687—3) Nr. 4445.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . VczirlSgtrlchtc Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
ES je, über daß Ansuchen deS Georg

Krizaj, Vahuwüchter nächst Kosalje, gegen
Anton Kl i jaj von Trieft, vm oomiusrcikl«
Nr. 10, wegen auS dem Vergleiche vom
27. Juni 1872. Z. 2W5. schuldigen 900 fl.
0. W. c» . u. in die exec, öffentliche Verfiel«
gcrung dcr tcm letzlern gehvllgcn, zu der
im Grundbuche dcr Herrschaft Loilsch unk
Einl.-Nr. 343, Rctf.'Nr. 457, Urb.-Nr.
l62 vollommenden Realität zustehenden
Besitz- und Genußrechte im gerichtlich er-
hobenen SchützungSwcrlhc von 1020 fi.
ö. W. gewilligt uud zur Vornahme dersel-
ben die ex«. FeilbietungS-Tagsahungen
auf den

20. S e p t e m b e r ,
auf dcn

20. O l l o b e r
und auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 b ,
jcdcSmal vormittags um 9 Uhr, hiergericht«
mit dem «»hange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Besitz« und Oenußrechle nur
bei dcr letzten Fcilbillung auch unter dem
Schützungswertht an den Meistbietenden
hintangegebcn werden.

Das Schilhungeprolololl, der Grund-
buchSexlracl und die Kicitationsbedingnissl.
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen «mlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Jul i 1875.
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nila-le der

Steiermärkischen Escompte-Bank.
Nachdem für F i o i l n j ; den IO. S e p t e m b e r <1. J. cino PIcnarvcrNBini*'

luiiff des Comites des Creditvereines w e g e n E r l e d i g u n g e i n g e l a u f e n e r 1/rV
llitwgeSiiicllC anberaumt ist, so werden alle jene, welche sich im Sinnt; der statute»
um einen Credit bewerben wollen, eingeladen, ihre diesfälligen Gesuche bis spätestens »fj
«I. M . bei der Steiermärkischen Escompte-Bank-Filiale entweder persönlich oder briefly
zu überreichen.

L a i b a c h , am 2. September 1875. (28C713-1

Tom Comite des Creflit-Vereines fler Filiale dar Steiermärläsclien Escompteljant.
•Auszüge aus den Statuten, sowie Gesuchs-Blamniette werden auf mündliches odor schriftliches Begehren im Bureau der Anstalt gratis verabio g

SBcrcit̂  bie brtttc Scnbung!
Untrüi}li*e£ r bett>ä&rtefie*o

^lirgrn-Ufrtilgnnflsmittsl:
tte 5licflenfoti9flaf4er per ©tütf 50 fr.
3u bobeu bei (2804 a) 3

Marinier *V ¥ia«<*li.

5öci Itauttßcr U? ftnscb:
gum @di(uffe fcer <Š?cmmcr-©atfon: Äuöuerfauf

fcon ftttiirtuOiiuDidmücn in allen ©rußen, oon
25 fr. aufwart«. (2*<i4 b) 3

Sine halbe irtei anet) eine g a n z e

if» a6*uqe6en. (2801) 3—3
Sluöfunft gibt J. Vi lhar.

• V Ülilialilritrr, - «
We tterldtflttfiTtcn unfc bauerfuiitcitcu, so aud)
ftird)tt)uvni-!*icu*c mtfc SvJjlojjciWaceu er*
$«ugt biUuji't jcit eieleu ^a ' ) 1^ 1

Äarl $a0(etci)t,
r. f. ^offdbloffer, (2551)12—11

£ropolb(lal)t, djrrningii([c Hr. 6, tOirn.

Dio grössto (250h) 104—84

BsmiöliBl-FaM
TOD Reichard & Comp. In Wien, III., Marxer-
gasse 17, emplichlt sich hiermit. Preis- j

j tarit'e illustriert g ra t i s und f'mneo.

Wein-Verkauf.
3m ©utöteöer ju (2799) 3—3

2!rcb bet ©urffelfr
ftnb no* 50 (hinter fefr guter frtioarjer Wein,
]8Mer, um jebv btDiqeu ^reiö ju oerfattfen.

gegen Sommersprossen, Leberflecke,
Wimmf-rl, Qesichtsröthe etc.

Diese Salbe durch 10 Abende angewen-
det, verdringt spurlos SommersproBsen, Le-

berflecke etc. (2721) 10—5
Preis eiues Tiegels sammt Gebrauchsauwei-

sung 70 kr.
Echt lu beziehen in der Landschaftsapotheke,

Graz, SackHtrasae Nr. 4.
Ilauptdepot t'ür Kraiu in der Apotheke

zum , ,goldnen Eiuhorn" ' des Victor
Trnkozy. Laibach, Hauptplatz Nr. 4.

Sonuenf4men-f)ef~Seifes
1 Mtiielf «u. r»<> k r . voicfjt btu

oßc «Sommcrtyrofjcn 511 uertretkn.
Cmt eimiidliiiic- Ü^aiclntt mit meiner S o n n e n -
blomen-Oel-Sfcife bemirft, bafj b*e ruu^e auf--
gefpniti^rnc £v;tt fut Toi\Ifidi in eine ^arte, roeiebe
UV u'tbelt. Ttr (Metu* stbcr:

i i , - , , : i'^jtbien*. öt^euqi uon |

3iet5man& ^ritsd),
8ß-n. I ^ - \ . S(ti"iMiiiü§i• Ofr fc2O

Jyabrifnut djem. tcdjuifd). S^ccinlitätcti,
^'tMieidlbt^üi tM Jpervu

flnton iirilpcr in JÜaibacfi,
®aU\motr !,„> •'Jiiiiubergcriuoreu - tanbung.

(2756) 6 -*4

Pri Kleiqmayr -jn in Bamberp
v Ljul>l.j«.iii

j e i z i š l a r a v u o k a r :

Slovenska

PRATIKA
za prestopno leto 1876.

S posebno skrbijo vredjena, obsega razun
dni.j in sejmov tudi zelo zaniniive in podučue
se8tavke o novl nieri (vaakemu umljivo obrav-
uavauo), 0 raznovrstni koristi gozdov in
mnogovrstne drobtioice za gospodarje in go-
spodinje.

1 iztfs Telja le I t kr.
12 pratik se dobiva za 1 gld, 20 kr,
(•<J7y4—1) yir. 3470.

SurateI3Dcrt)iln(iuiifl.
tf5om f. f. ©tjirf*MCti(ötc i'anbftraB

trtrb biemit funb gemalt, bog bad f. f.
flrei0flerid)t 9?ubolf«tt)frt^ ben iDiidjacI
SÜUwl oon 5Hoj;c sJJr. 2 as« Werfcbnpenber
erlläit nnb unter (Surntet ö̂ fefet babe,
unb baö bemflemä§ bctifclben ^)err 3ron^
rotinar oon ©ro^olina alfl Kurator auf-
gestellt nnirbe.

Ä. f. *8eurfegeri(!)t ßaubftraß, am
10. viunnft 1875

( 2 7 5 7 — 2 ; Wr. 41D4.

(5urttti)r86cficsiiuifl*
5Uom f. f. öcvt(«flertd)te Äraittbutfl

mirb ben unbekannt mo bcftnbltc^cn Jii»
solang 3enfo uub SJDiuttjta0 Oojac Don
üterboje ei innett, ba§ ^ür biefelben ber
h>fia.e Äboocat Oobunn O^rin^ al$ cu-
rator ad actum &ur (šmpfangna^me ber
gotberunjefiilbtctunQarubrilen Dom 16ten
3uni 1875, 3 . 2486, bestellt wotben fei.

St. f. 53'ji'f^mffat Rtüinburg, am
15. Wuanft 1H75.

(279 — 3 ) ' >J<t. 153(3.

(JuratoröbciMung.
83om f f. iÖMn(«l.eiidjte' Äronau

tttrb int ^odjbanne umi (Scicie Dom 14t>n
Wai 1875, 3 . 874, in ber äjccculionefucfte
bf« 3ühann iarinan oon ftronau v;Cflcn
23iu« sJJirat Don Äronou Üb. 12 meaen
147 fl. 78 fr. lammt Wnbang besannt,

1 flcmadit. ba^ ben I-'buta-gtauH-ittn Oofef
Smoi.j Oir. 11 unb 3obann Wiuf -Jir. 12
oon ,rtiotmu unb be^ehun^^roctie baen
9?ed»t«nfl4foiurrn ^1 rr Wut. n £iibar oon
Jttro.üU (um Carnror oiiffl fttllt, unb b.i§
remf Iben ftie NeMüUia.tn öctlbtctunfl«'
rtb ifen m^bänbiat muffen.

ft , f. * \\ f«>fic:i(ht fi,onau( am
21 Žltiguli 1«75.

(28G8—1) 5«r. 6056.

Soncur^Sröffnung
iiOcv ttad ^ennbneu Der ^vau .Mar02
Una ^oifdjcv, ^cji^crin ctuc^ &anz

öclöflcidjäftcö in 3öria*

ÜJon bem f. f. £anbe§gerid)te in
Cat&act) ist bie (£rÖffnung beö C£on-
curfeö über ba§ qefanimte, tuo immer
bcfinblid^e £>ctueg(td;e unb über ba8 in
ben ^änbern, in tuetcfyen bie Concurs! -
otbnung uom 2 5 . 2)ejem6er 1868
gilt, aelegene unbeluegtidje Vermögen
ber $rau Ä'arDÜne .(poi|d)er, ©eft|jertn
etne§ §anbel8<jefdjäfte8 in ̂ br ia bewil*
liget, ber f. f. üöejtrlSvidjtet in ^bria,
§err ^o^ann ^enjooöfi), jiuu Gon*
curäcommiffär unb ber §err (Sajetan
8trane|}ft), iöeftQer unb §anbelömann
in ^br ta , jum einftiüeiligen 2)?nffe-
Denualier bested t tüorben.

2)ie (Gläubiger toerben aufgeforbert,
in ber auf ben

1 6 . ( S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

fcormittagä 9 1%, im Slmisfifce beö
(£oncur§commiffärS angeorbneten 2̂ ag=
faf;rt, unter Beibringung ber jur 53ê
fdjetnigung tfyrer 5lnfprüd)e bienltdjen
53etege, über bie ^Bestätigung bež einft^
lüeilen bestellten ober über Die (Sviten*
nung eineö anbern IDiaffeuernjalterä
unb eine§ ©tellüertreterö be^felben
i^re iöorfd^Iäge 31t erstatten unb bie
šBa^i eineö ©läubigerauSfdjuffeö \)ox<
junef)men.

3ugteid) toerben alle btejenigen,
tueldje gegen bie gemeinfd)aftltd)e üon*'
curämaffe einen Slnfprud) alö ISoncurS*
gläubiger erbeben tnollen, aufgeforbert,
t^re gorberungen, selbst teenn ein
Dtedjtöftreit barüber angängig fein sollte,

2 0 . O f t o b e r 1 8 7 5

bei biefem f. f. £anbe3gertd)te nad)
^orfdjrift ber (Soncuröorbnung jur ^er^
uteibung ber in berfclben angebrofyten
9{ed)t2inad)t^eile jur S4nmelbung unb
in ber {jiemtt auf ben

8. K o ö e m b e r 1 8 7 5 ,
Dormtttagg 9 U^r, t)or bem (£OIKUX&
commissar angeotbneten PtquibterungÖ*
tagfa^rt jur tfiquibterung unb 9ftang^
beftimmung j« bringen.

£>en bet biejer Xagfa^rt erfd)eu
nenben angemelbeten ©laubigem fte^t
baö s^ed)t ju, burd) freie ißjat)l an
bie St tüe beö 2)iaffeUertualterÖ, feineö
(gtellüertreterg unb ber sJftitglteber beö
®läubtgeraugfc^uffe§; bie big bafn'n

im 21 tute toaren, anbere ty er fönen t»r
35ei'trauen§ enbgütig ju berufen.

2)ie luetteren ' ö e r ö f f e n t ß ^ *
im i?aufe beö (5oncuröDerfa()ren^ ^
ben burd) baö Amtsblatt ber ,,2 f l lüa'
d)er Leitung" erfolgen. ,

Zaihad], am 30. ^ u g u f t j ^ :

(2758-3) i«r. ^ly!Jl

ßuratorzbejicnunfl. Mra
SBom f. f. iÖeiiif0urri(ft(c « r ü W

">irb ber unbefannt IDO beftnbUdicn ^ L
ctotn c»on ©oritfdjc erinnert, bafj f̂  rr

selbe ber hiefiqe «Iboocat ^Dr. UK^^JJK
QI« curator ad actum jur <5tnpf(inflnaL,
bee ftie«ßen$tlid)en ^Kealfcilbif^fia
fĉ eibe« 00m 10. 3uli 1875, 3' ^
befteüt lüorbeu fei. ^

Ä. f. ©e*iif«a.crid)t «rainburg.
15. Wmjuft 1875. ^ ^ »

(2i)4O-3) . 9ir. ^ '

öefanntmadjunfr ^
3Jon bem f. f. ©ejtrffl^criA1! ^

ftrî  mirb b,icmit besannt qcmfl̂ *'1flnj*
\\\ ber (5recution«<fad)c ber f. f. * ^b
procuratur nom. beö b,oben Ä«röjf%,t»
CSJmnbentlaftunflÄfonbc« flcßcn <Stc'° pnb
fiuooif old grunbbüd)(i(t)cr, 3o^allA fl(«
UWarla l'oßnr üon Toniinc ^ r- ] ^
factiftftc iöesifeer peto. 53 fl 40 | r£)lo«
unbefuuuten ^edjtonac^folßern ^clölliiii{
®erl unb ©tefan 3erfitio»i2 »ofl *° ^
^)crr granj ©niiger öonDornegfl^ '̂ in
ul8 curator ad actum bestellt " n j.ri(c«
bie bc*üqlid)en 9fcalfcilbictun0ölU

jusleftcllt tüorben finb. M
St. f. #ciirf$Qfri^t geistrij, <""

«»gust 1875. ^ ^

(2811-2) ^ ' f^i/ l

Dritte cjccutmc ^ ' M c 2 J S
3n ber <£;ccution0jad)c *c& XM^

Camper, bur(ft Dr. @ob,utbi, gcae« g> c
Dolinčcf in ©ello peto. 27(5 !•• • "^(H
b,at ee bei ber mit löcfcfcei&e °Dl"
16. OJlärj l. 3 . 3 . 2002, auf &cn

1 4 . S e p t e m b e r l ^ ' n^flfl
früb, 9 Ub,r, am Orte ber ß W ptj
anfierGiimten brttten exe. S" l. b. | c

 h r t(i W*
{Realität Urb.-WM57ad(9f l f l e n b f B

Verbleiben. . ^0**
St. l »^irf«geri*t «ittot, fl'1

M»«"ft 1 8 7 5 - <Za
'2453-3) ;^r. crec*

JJicaffumierunfl Dritter w
^cilbictumj. ^ö(t(inj

©Dm ff f. öciiivr««er'4te
 l n M|

roirb berannt gemalt, boP MrocPröJ ,
9tcd,t0facbe ber f. t- j ^ « 1 1 ^ ^
l'.ibad, flcflen ü«ütl)iafi ßirj« »»^j jHj*
foüo mit Jötfdjciö »om ̂  ^ ^ l

futterte britfe crec. SKcalfeilbir« ^
Ud) im 5»eaffiini*erunM«»föe a '.

24. S e p t e m b e r 1» ^ l g
oormiitJ«0 H) lll)r, M c r f l e r ' ^ o r 6 ^ '
porigen 2Inb,onqe oiißcorbiic -I10,

Tinirf ..1" «̂ rtflfl non 9ona» n. fftrinmaor A R*bor ftambetQ.


